Aufruf des Internationalen Gewerkschaftsbundes für den 1. Mai 1926

Genossen!
Immer noch leiden die Völker Europas unter den Folgen des Weltkrieges. Was jedoch ernster ist: immer noch gibt es Regierungen, die aus Nationalismus entweder den Frieden durch Unterdrückung der Minderheiten im eigenen Lande gefährden oder die im Werden begriffene internationale VöIkergemeinschaft aus nationalem Egoismus oder nationalem Eigendünkel in Gefahr bringen.
Diese Auswüchse, die unausgesetzt den Weltfrieden, den wirtschaftlichen Wiederaufbau, die ökonomische Sicherheit der Arbeiter und die Entwicklung der Arbeiterbewegung bedrohen, muss die Arbeiterschaft mit der ganzen Kraft ihres Willens bekämpfen.
Mit jedem Tag wird es deutlicher, dass die kapitaIistische Wirtschaft unfähig ist, die Produktion im Interesse der Gesamtheit zu organisieren. Sie kann sich nur noch aufrecht erhalten durch hohe EinfuhrzöIle und Absperrung oder - dank der Willfährigkeit der kapitalistischen Regierungen - durch Subventionen aus Staatsmitteln.
Jeder-Tag bringt neue Meldungen 'über Reibungen zwischen den Nationen innerhalb eines Staates oder über Gegensätze zwischen den Regierungen.
An jedem Tag zeigt es sich aufs neue, dass nur eine geeinte. kräftige Arbeiterbewegung dem Zusammenbruch Einhalt gebieten und der zusammensinkenden Welt Rettung bringen kann.
Darum müssen die Arbeitermassen eindringlicher als je an diesem 1. Mai ihre Macht und ihren Willen bezeugen!
Darum muss die gesamte Arbeiterklasse, das ganze Heer der organisierten Arbeiter und Arbeiterinnen am 1. Mai demonstrieren
für den Achtstundentag!
für das Mitbestimmungsrecht in der lndustrie!
für einen dauernden Weltfrieden!
Soll die Reaktion verdrängt und die Bereitung neuer Grundlagen für den Aufbau einer besseren Welt rnöglich werden, so muss jeder gerüstet, jeder zum Angriff bereit sein! Angesichts der Ereignisse und Veränderungen der letzten Jahre muss sich die Arbeiterklasse mehr als je ihrer historischen Mission der Befreiung der Arbeiterklasse vom kapitalistischen Joch bewusst sein.
Auf zum 1. Maitag!
Auf zur Demonstration in allen Städten und Ländern! Möge dieser Mai ein mächtiges Zeugnis sein für den entschlossenen Willen der Arbeiterklasse aller Länder,
die Knechtschaft abzuwerfen,
die Reaktion zu stürzen,
das kapitalistische Joch au brechen.
Es lebe die organisierte Arbeiterklasse der Welt!
Internationaler Gewerkschaftsbund :
A. A. Purcell (Grossbritannien). Vorsitzender.
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John W. Brown, Sekretär.
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